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Unterschiedliche Ernährungsformen – unterschiedliche Motivationen
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Rohfütterung - BARF
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Barfen

• Die Grundidee der Rohfütterung von Hunden und Katzen ist, dass diese 
naturnäher gestaltet werden soll

• "Bones And Raw Foods", also sinngemäß "Knochen und rohe Futtermittel“

• Auch hier gilt: Zusammenstellung wählen, die Einseitigkeiten vermeidet und das 
gesamte Nährstoffspektrum für den Hund und die Katze liefert

Created with BioRender.com
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Barfen

Pro

✓ Akzeptanz

✓ „Natürlich“

✓ Individuell

Contra

✓ Gefahr der Fehlversorgung

✓ Aufwand

✓ Hygiene
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Probleme: Unausgewogene Nährstoffversorgung
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Vecchiato et al. 2022
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Probleme
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Hyperthyreose (Schilddrüsenüberfunktion)

• Vermehrt bei Hunden beobachtet, die rohes Futter bzw. häufig Schlundanteile
erhielten

• Aufnahme von Schilddrüsengewebe -> Schilddrüsenhormone werden nicht 
durch die Magensäure zerstört und können dadurch im Darm resorbiert werden

• Erhöhte Konzentrationen von exogenen Schilddrüsenhormonen im Blut -> 
klinische Symptomatik

• Wechsel der Diät -> Normalisierung der Blutwerte und Aufhebung der klinischen 
Symptomatik

Created with BioRender.com
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Probleme: Hygiene
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Vecchiato et al. 2022 (Animals 12, 2395)
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Zwischenresümee

• Rohfütterung von Hunden und Katzen ist nach wie vor eine 
Fütterungsmöglichkeit, die viele Tierbesitzer:innen interessiert

• Vorteile: „natürlich“, individuell, häufig hohe Futterakzeptanz

• Fachkundige Beratung essenziell

• Risiken: Hygiene, unausgewogene Nährstoffversorgung (falls nicht richtig 
berechnet)

Created with BioRender.com
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Vegane Ernährung
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Hintergründe

• Häufige pflanzliche Proteinquellen in kommerziellen Hunde- und 
Katzenfuttermitteln

• Soja

• Erbsen

• Linsen

• Andere Leguminosen

• Quinoa

• Buchweizen

• Getreide

• Kartoffel

• Häufig als Proteinisolate
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Ernährungsphysiologische Besonderheiten der Katze

Hoher Eiweiß-
bedarf

Essenzielle 
Aminosäuren, 

Taurin

Arachidonsäure 
und andere 
Fettsäuren

Kohlenhydrat-
stoffwechsel

Vitamin A und 
andere 

Vitamine

Created with BioRender.com
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Besonderheiten der Katze

• Hoher Eiweißbedarf

• Bestimmte Aminosäuren sind essenziell (Arginin und Taurin, höherer Bedarf an 
Methionin und Cystein)

• Taurinstoffwechsel:

• Geringe Enzymaktivität für die Taurineigensynthese

• Taurinmangel: Herzvergrößerung (DCM), Augenprobleme (zentrale 
Retinaatrophie), Fruchtbarkeitsprobleme, Welpensterblichkeit, 
Wachstumsstörungen

• Fettstoffwechsel

• Arachidonsäure ist essenziell, ebenso Linolsäure und vermutlich auch 
Eicosapentaen- und α-Linolensäure

Created with BioRender.com
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Besonderheiten der Katze

• Kohlenhydratstoffwechsel

• Im Vergleich zum Hund niedrigere Verdaulichkeit von Monosacchariden

• Amylaseaktivität geringer als beim Hund

• Voraussetzung für Verabreichung von Stärke ist deren vorherige Dextrinisierung
(= Wärmebehandlung)

• Vitamin A: Keine Bildung aus β-Carotin

Created with BioRender.com
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Vegetarische Fütterung

• Schlittenhunde (Brown et al. 2009)

• 2 Diäten, 43 % Geflügelfleischmehl oder Maiskleber

• Kein Effekt auf die Leistung oder Blutparameter

• Dauer: 6 Wochen Adaptation, 10 Wochen mit Training

Created with craiyon.com
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Vegetarische Fütterung

• Katzen (Wakefield et al. 2006)

• 34 Katzen vegetarisch, 52 Katzen konventionell ernährt

• Dauer: > 1 Jahr

• Taurin und Cobalamin im Blut: beide im Normbereich

Foto: N. Paßlack
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Vegetarische Fütterung

• Kienzle und Engelhard 2001:

• 12 kommerzielle vegetarische Futtermittel für Hunde wurden untersucht

• Nur 2 waren hinsichtlich der Nährstoffgehalte adäquat

• Defizit: Protein, Kalzium, Phosphor, Natrium, Vitamin A, Vitamin B12, Taurin, 
Arachidonsäure, Spurenelemente

Created with BioRender.com
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Vegane Fütterung

• Gray et al. 2004:

• 1 kommerziell erhältliches veganes Alleinfutter für Katzen sowie ein veganes 
Futter für Katzen + Supplemente wurden untersucht

• Beide Futtermittel waren nicht geeignet, den Nährstoffbedarf von Katzen in 
allen Lebensstadien zu decken

• Defizit: Taurin, Methionin, Arachidonsäure (+ Lysin, Arginin, B-Vitamine, 
Retinol, Kalzium, Phosphor, Protein)

Created with BioRender.com
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Vegane Futtermittel – aktuelle Studienlage
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Getreidefreies („Grain free“) und leguminosenhaltiges Futter und DCM

https://www.fda.gov/animal-veterinary/outbreaks-and-advisories/fda-investigation-

potential-link-between-certain-diets-and-canine-dilated-cardiomyopathy

• Genetische Ursachen spielen eine 
Rolle

• Assoziation zur Fütterung von 
„unkonventionellen Futtermitteln“

• Getreidefreies Futter, oft höhere 
Anteile an Hülsenfrüchten (sowie 
mitunter Kartoffeln und Süßkartoffeln)

• Bei Wechsel zu einem 
„konventionellen Futter“: Häufig 
Besserung
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Vegane Ernährung von Hunden

“(…) Accordingly, the 

pooled evidence to date 

indicates that the healthiest 

and least hazardous 

dietary choices for dogs, 

are nutritionally sound 

vegan diets.”
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Vegane Ernährung von Katzen

“(…) The pooled evidence to 

date from our study, and 

from others in this field, 

indicate that cats

fed nutritionally sound vegan 

diets may be healthier 

overall, than those fed meat-

based diets.”
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Bewertung

• Online-Befragung von Tierhalter:innen

• Ersetzt nicht die veterinärmedizinische Untersuchung der Hunde und Katzen 
oder die ernährungsphysiologische Beurteilung von Futtermitteln

• Objektive und fachkundige Beratung von Tierbesitzer:innen ist in einem 
zunehmend unübersichtlich werdenden Futtermittelmarkt wichtiger denn je

• Das Risiko, dass ansonsten gesundheitliche Probleme bei Hunden und Katzen 
entstehen, ist leider groß

Created with BioRender.com
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Insekten
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Hintergrund: Insekten in der Heimtierernährung

• Aktuell v.a. eingesetzte Insekten in Hunde- und Katzenfuttermitteln auf dem 
deutschen Markt

• Schwarze Soldatenfliege (Hermetia illucens)

• Mehlkäfer (Tenebrio molitor)

• Häufig entfettetes Larvenmehl

Created with ChatGPT
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Hintergrund: Insektenmehl in der Tierernährung

Insekten

benötigen weniger 
Land- und 

Wasserressourcen

haben einen 
vorteilhaften 
Futterumsatz

stoßen wenig 
bis kein CO2 aus

Im Vergleich zu „traditionellen“ Nutztieren…

Churchward-Venne et al. 2017
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✓ Grundsätzlich gute Futterakzeptanz und -toleranz

✓ Moderate bis hohe scheinbare Verdaulichkeit von 
Rohprotein und Rohfett

✓ Darmbakterien, Immunsystem, Stoffwechsel

➢ Bislang nur wenige Studien bei Hunden und 
Katzen

Hintergrund: Insektenmehl in der Ernährung von Heimtieren

• Fortlaufende Forschung zum Einsatz von insektenbasierten Futtermitteln
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Diätetik - Insektenprotein

• 15 futtermittelallergische 

Hunde

• Trockenfutter auf Basis von 

Mehlkäferlarvenmehl

• Hautläsionen (P = 0,007)

• Verbesserung (n=12)

• Ggr. Verschlechterung (n=2)

• Unverändert (n=1)

• Juckreiz (P = 0,53) 

• Verringert (n=8)

• Unverändert (n=4)

• Verstärkt (n=3)

• Fellqualität (n=14) (P = 0,01)

• Verbesserung (n=6)

• Keine Veränderung (n=8)
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Diätetik - Insektenprotein

• Hunde, die gegen Vorratsmilben sensibilisiert waren
• Milben-spezifisches IgE im Serum von klinisch gesunden 

(80,0 %)

• und klinisch allergischen Hunden (66,7 %) nachweisbar

• Western Blot: Bindung von 
Serum-IgE an 
Mehlwurmprotein

• Potenzial der 
Kreuzreaktivität gegen 
Mehlwürmer, wenn Allergie 
gegen Milben vorliegt
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Probleme/Risiken

• Neue und nachhaltige 
Proteinquelle vs. 
Risiken:

• Allergie

• Kontamination

• Hygiene

Außerdem…

• Stoffwechseleffekte?

• Darmbakterien?

• Immunsystem?
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Schlussfolgerungen

• Trend, Alternativen zu kommerziellen „Standardfuttermitteln“ in der 
Hunde- und Katzenernährung einzusetzen

• Unterschiedliche Motivationen und Interessengruppen

• Problem der unausgewogenen Versorgung, wenn nicht fachkundig 
berechnet

• Aktuell eher geringe Datenlage zum Einsatz von pflanzlichem 
Protein sowie Insektenprotein bei Hunden und Katzen

• Weiterer Forschungsbedarf

Created with BioRender.com
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